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Die jüngſten Wahlen
ie „Berl. Pol. Nachr.“ ſchreiben offiziös

Zi jüngſt vollzogenen Wahlen geben außer den all
ein dabei hervorgetretenen Geſichtspunkten noch zu
n elnen Wahrnehmungen von Intereſſe Anlaß. Daß im

ieich Sachſen die Sozialdemokraten bei den Stich-
wahlen noch fünf weitere Mandate erhalten haben, iſt
lediglich durch die Unterſtützung derjenigen bürgerlichen

Parteien möglich geworden, welche bei der Stichwahl aus
efallen waren. Dieſe Unterſtützung iſt nicht nur indirekt

Prrch Richtbeteiligung an der engeren Wahl erfolgt, ſon
ern in einer ganzen Reihe von Fällen haben Angehörige
der bürgerlichen Parteien ihre Stimmen dem ſozialdemo-
kratiſchen Kandidaten zugewandt. Dies gilt überwiegend
von freiſinnigen Wählern, welche in vielen Fällen den
patriotiſchen Aufforderungen ihrer Parteiführer, überall
für die nationalen Kandidaten einzutreten, nicht gefolgt

ſind. Es ſcheint aber auch, daß in manchen Fällen ſelbſt
Angehörige der weiter rechts ſtehenden Parteien ſich nicht
geſcheut haben, ſozialdemokratiſche Stimmzettel abzugeben.
Dieſes Verhalten von Wählern aus den bürgerlichen Par

keien iſt die Folge ihrer überaus ſcharfen gegenſeitigen Be
kämpfung. Jn Sachſen hatten bekanntlich diesmal Kon

ſervative, Nationalliberale und Freiſinnige bei den Land
tagswahlen völlig getrennt operiert und ſich gegenſeitig

heftig bekämpft, obwohl man doch mit einiger Vorausſicht
mit einem ſchweren Kampfe gegen den gemeinſamen ſozial-

demokratiſchen Gegner rechnen mußte. Die ſächſiſchen
Wahlen liefern daher einen neuen Beleg zu der wiederholt

gemachten Erfahrung, daß es ein ſehr gefährliches
W Experiment iſt, wenn in Wahlkreifen, wo es die
beit. Sozialdemokratie zu bekämpfen gilt, die bürgerlichen Par
bill. teien verſchiedene Kandidaten aufſtellen und ſich vor der

Hauptwahl erbittert bekämpfen. Es iſt dann, wie ſich in
g Koburg gezeigt hat, nicht immer mehr möglich, die ver

hehten Wähler für den anderen, bei der Hauptwahl ſo
r ſcharf angegriffenen bürgerlichen Kandidaten an die Wahl
age urne zu bringen. Eine zweite intereſſante Erfahrung iſt

bei den jüngſten Kölner Kommunalwahlen zu
ei, machen geweſen. Die jungliberale Strömung innerhalb

der nationalliberalen Partei geht bekanntlich von der Auf-
re faſſung aus, daß die nationalliberale Partei an An

ziehungskraft für die großen Maſſen gewinnen würde,
wenn ſie ſich mehr dem radikalen Liberalismus

zuwendete. Köln iſt der Hauptſitz der jungliberalen Be
wegung. Man hat dort auch alle Minen ſpringen laſſen,
um bei den jetzt vorgenommenen Stadtverordnetenwahlen

n die Richtigkeit der jungliberalen Grundanſchauungen durch
r die Tat zu beweiſen. Jn Wirklichkeit hat der Ausgang der

Stadtverordnetenwahlen aber das direkte Gegenteil be-
wieſen. Obwohl die Geſamtzahl der Wähler dritter Klaſſe
durch die Ausdehnung des Wahlrechts auf die Einkommen-

weuerpflichtigen mit 900--960 Mk. Einkommen ſich ſehr
t. ſark vermehrt hatte, iſt die Zahl der liberalen Stimmen
68 ur um ein ganz Geringes gegen die letzten Wahlen ge

egen, während die Zentrumsſtimmen um mehr als zwei
Dittel, die ſozialdemokratiſchen ſogar um mehr als
20 v. H. gewachſen ſind. Die Schlußfolgerungen, welche
aus dieſer Probe auf das jungliberalkeErempel zu ziehen ſind, liegen auf der Hand.

Deutſcher Handwerks und Gewerbetag.
Der geſchäftsführende Ausſchuß des Deutſchen Handwerksd Sewerbekammertages hat am 5. November auf einer Sitzung

r beſchloſſen, die verbündeten Regierungen und den
nd ag zu erſuchen, den g 100 q der Gewerbeordnung dahin ab
an ern daß den Zwangsinnungen das Recht zur Feſtſetzung
v Mindeſtpreiſen unter Mitwirkung der Aufſichtsbe
W eingeräumt werden möge. Hinſichtlich der Heran
lechtet de der juriſtiſchen Perſonen zu den Jnnungen
lernt der Ausſchuß, eine Abänderung der Gewerbeordnung zu

h n den Tr wodurch eine Beitragspflicht für juriſtiſche Perſonen
n ſah der Jnnungen feſtgeſetzt werden ſoll. Verſchiedene

Able alle gaben dem Ausſchuß Veranlaſſung, über die Frage der
z. wurf von Meiſterprüfungen mit dem Beſuche von Fach

gelege en zu verhandeln. Es wurde hierzu beſchloſſen, dieſe An
et für die 11. Vollverſammlung im Jahre 1910 vorzu
r Meiſt Das Gleiche gilt hinſichtlich der Erfahrung, die bisher
werbe erprüfungsweſen don den einzelnen Handwerks und Ge
en mwmern gemacht worden ſind; auch ſie ſollen auf dem näch

v keiten Mmertage einer ausführlichen Beſprechung unterzogen
h eilte Durchführung des Geſetzes betr. den unlauteren

an ewerb ſtellte der Ausſchuß Ausführungsbeſtimmungen
berde en, die den einzelnen Kammern zur Kenntnis gebracht
ſinm ſollen und die ihnen, ſoweit nicht ſchon Ausführungsbe
ntig e erlaſſen worden ſind, zum Anhalt für diesbezügliche

brſt 8 t ei den höheren Verwaltungsbehörden dienen ſollen. Leb
ertg gen über ein Ueberhandnehmen von Wanderlager

dern e führten zu dem Beſchluß, auf dem Wege der Ab
iahweſes ſt Gewerbeordnung die Einführung eines Bedürfnis
eine gen für Wanderlager beantragen zu wollen. Nachdem ſich
Tuef a r Anzahl von Jnnungskrankenkaſſen für einen vom
der de rgeſchlagenen Zuſammenſchluß zu einem Verbande
t hat't ſchen Jnnungskrankenkaffen ausgeſprochen

hofſen. er Ausſchuß die Konſtituierung dieſes Verbandes be

Mittwoch, 10. November 1909.

Die Löſung der Kretafrage.
Das Zirkular der Pforte an die bei ihr beglaubig-

ten Botſchafter der Schutz mächte Kretas
betont die Notwendigkeit, eine den berechtigten Hoff-
nungen der Türkei entſprechende definitive Löſung der
Kretafrage herbeizuführen, die für die Türkei eine Lebens-
frage bilde. Das Zirkular beruft ſich auf die in dieſer Hin
ſicht gemachten Verſprechungen der Schutzmächte. Der
gegenwärtige Augenblick ſei am meiſten geeignet, eine
Löſung herbeizuführen, da die jetzige anormale Lage ohne
ſchwere Nachteile nicht fortdauern könne und das jetzige
Regime auf Kreta die türkiſchen Rechte verletze. Das
Zirkular zählt dann die bekannten Beſchwerden der Türkei
in dieſer Angelegenheit auf und wendet ſich gegen die
aggreſſive Haltung Griechenlands, insbeſondere gegen die
herausfordernde Sprache einzelner griechiſcher Miniſter im
Parlament und gegen die mit den griechiſchen Hilfsmitteln
unvereinbaren Kriegsrüſtungen, die den Zweck hätten, im
geeigneten Moment der Türkei Trotz zu bieten. Die
Pforte werde energiſch jede offene oder verſteckte Teilnahme
eines dritten Staates an der Verwaltung Kretas zurück
weiſen. Die Gefahren der mißlichen Lage könnten nur
durch Schaffung eines definitiven Regimes auf der Jnſel,
das ſelbſtverſtändlich die Autonomie unter türkiſcher
Souveränität wäre, beſeitigt werden. Das Zirkular ſpricht
die Hoffnung aus, daß die Schutzmächte im Jntereſſe der
Türkei und Griechenlands das gerechte Verlangen der
Pforte günſtig aufnehmen werden.

Dentſches Reich.
Die BVerſtümmelungszulage wird neben der Kriegszulage

gewährt an Unteroffiziere und Gemeine, die durch eine Ver
wundung oder Dienſtbeſchädigung an ihrer Geſundheit ſchwer ge
ſchädigt worden ſind. Sie haben für die Dauer dieſes Zuſtandes
neben dem Anſpruch auf Rente auch einen Anſpruch auf eine Ver
ſtümmelungszulage. Dieſe beträgt bei dem Verluſt einer Hand,
eines Fußes, der Sprache, des Gehörs auf beiden Ohren monatlich
je 27 Mark und bei Verluſt oder Erblindung beider Augen monat-
lich 54 Mk. Die Verſtümmelungszulage von 227 Mk. kann ferner
bewilligt werden bei Störung der Bewegungs und Gebrauchs
fähigkeit einer Hand, eines Armes, eines Fußes oder eines
Beines, wenn die Störung ſo hochgradig iſt, daß ſie dem Verluſte
des Gliedes gleich zu achten iſt, bei Verluſt oder Erblindung eines
Auges im Falle nicht völliger Gebrauchsfähigkeit des anderen
Auges, ſowie bei andern ſchweren Geſundheitsſtörungen, wenn ſie
fremde Pflege und Wartung nötig machen. Wird durch eine der
vorſtehend angegebenen Geſundheitsſchädigungen ſchweres Siech-
tum verurſacht in dem Grade, daß der Verletzte dauernd an das
Krankenlager gefeſſelt iſt, oder beſteht die Geſundheitsſchädigung
in Geiſteskrankheit, ſo kann die einfache Verſtümmelungszulage
bis zum Betrage von 54 Mk. monatlich erhöht werden. Die Ver-
ſtümmelungszulage iſt kein Bezug im Sinne des S 48 Abſ. 1 Nr. 2
des Jnvalidenverſicherungsgeſetzes vom 13. Juli 1899. Ein Ver-
gleich dieſer neuen Vorſchriften gegen die früheren Beſtimmungen
bezüglich der Gewährung von Verſtümmelungszulagen an Militär-
invaliden fällt ſehr zu Gunſten der neuen Geſetze aus. Die neuen
Vorſchriften müſſen nur erſt in weiten Kreiſen der Beteiligten
genügend bekannt werden, was bis jetzt noch nicht der Fall iſt.
Wie ein aufmerkſames Studium der neuen Verordnungen ergibt,
werden die hieraus ſich ergebenden Verbeſſerungen nur auf An-
trag desjenigen gewährt, der den alten Feſtſetzungen gemäß
weniger Bezüge bezw. Einkommen hat. Erfolgt keine Eingabe von
dem Jnvaliden um erneute höhere Feſtſetzung der Bezüge den
neueſten Verordnungen gemäß, ſo erfolgt auch meiſt keine Auf
beſſerung. Wir werden nun von dem Kriegsveteranen Friedrich
Brüggemann zu Magdeburg, Goldſchmiedebrücke 3/4,
erſucht, mitzuteilen, daß er zu jeder Auskunft an Kameraden, auch
brieflich, gern bereit ſei.

Dernburg in Mancheſter. Staatsſekretär Dernburg ſtattete
am Dienstag den Bureaus der Baumwollplantagen- Geſellſchaft
in Mancheſter einen Beſuch ab und nahm ſodann an einem ihm
zu Ehren veranſtalteten Frühſtück teil. Hierbei drückte Sir
Alfred Jones ſeine Freude über den Fortſchritt der Baumwoll-
kultur in den deutſchen Kolonien aus. Je mehr Baumwolle
Deutſchland für die Welt erzeuge, deſto beſſer ſei es für Lanca-
ſhire. Dernburg ſchloß ſich dieſer Anſicht an und führte aus, die
Regierungen ſeien an der Baumwollkultur intereſſiert, weil es,
wenn die Kolonien ſich ſelbſt erhalten ſollen, nötig ſei, daß die
Eingeborenen eine ſichere Ernte haben, um Geld zu verdienen.
Wenn ſie kein Geld verdienen, könnten ſie nicht beſteuert werden,
und wenn ſie nicht beſteuert würden, müſſe man Zuſchüſſe ge-
währen. Aus dieſen Gründen habe auch die deutſche Regierung
die deutſche Baumwollkultur- Geſellſchaft ſubventioniert. Er ſei
ſehr erſtaunt geweſen über das Verſtändnis, das die Arbeiter von
Lancaſhire dieſer Tatſache entgegenbringen, indem ſie aner-
kennen, daß ihre Exiſtenz von der Baumwolle abhänge. Auf ſie
paſſe der Vorwurf nicht, den man den deutſchen Sozia-
liſten mache, die die Bewegung für den Baumwollbau in den
deutſchen Kolonien ins Lächerliche ziehen. Dernburg erklärte, er
wolle dieſe Bewegung forcieren trotz des Widerſtandes, den er
gefunden habe. Es gebe manche Dinge, die das engliſche Kolonial
amt vom deutſchen lernen könne, ſo die Tatſache, daß es Pflicht
des Staates ſei, Unternehmungen wie die britiſche Baumwoll-
kultur Geſellſchaft zu unterſtützen. Dernburg verbreitete ſich ſo

dann über die r i undſzate die Panik ſei „abſoluter Schwindel“. (Beifall.) Er
önne ſich kein größeres Verbrechen gegen die Ziviliſation denken,

als wenn ein Krieg hereinbrechen würde. (Beifall.) Nach dem
rn reiſte der Staatsſekretär ab, um nach Deutſchland zurück-
zukehren.

Die Zweite Kammer im Königreich Sachſen. Die Zweite
Hammer des ſächſiſchen Landtages hielt am Dienstag abend ihre

Geſchäftsſtelle in Berlin Deſſauerſtraße 14.
Telephon Amt VI Nr. 11 494.
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erſte Sitzung ab, in der der Vorſitzende der Einweiſungskommiſſion
die Anweſenden mit einer Anſprache begrüßte. Bei dem Hoch
auf den König erhoben ſich ſämtliche Abgeordnete, auch
die Sozialdemokraten. Letztere ſtimmten jedoch
nicht in das Königshoch mit ein. Das Haus nahm als-
dann die Bildung der Abteilungen vor. Heute vormittag findet
in einer zweiten Sitzung die Wahl des Präſidiums ſtatt.

Das Züchtigungsrecht in Fürſorgeanſtalten. Der
Miniſter des Jnnern hat eine Verfügung betreffend das
Züchtigungsrecht gegenüber Fürſorgezöglingen erlaſſen.
In ihr tritt er der Auffaſſung bei, daß die dem Vater
kraft der elterlichen Gewalt zuſtehende Sorge für die
Perſon des Kindes das Recht und die Pflicht, das Kind zu
erziehen, umfaßt. Es würde dem Weſen der Anſtalts
erziehung, die nach den Preußiſchen Ausführungsbe-
ſtimmungen vornehmlich bezweckt, den Zögling an Zucht
und Ordnung zu gewöhnen, nicht entſprechen, dem An-
ſtaltsleiter einen Teil der aus dem elterlichen Erziehungs
recht entſpringenden Befugniſſe zu entziehen.

Ausland.
Die Kriſe in Ungarn. Jn der geſtrigen Wiener Audienz

Dr. Wekerles bei dem König erklärte dieſer, er werde die
Entſcheidung über die Löſung der Kriſe in kürzeſter Zeit treffen,
wünſche jedoch vorher noch die Auffaſſung Koſſuths und des
Grafen Andraſſy zu hören.

Die Herrſcher Spaniens und Poriugals. König Manuel und
König Alfons wohnten am Dienstag den Manövern der Garniſon
in Carabanchel bei und kehrten danach in das Schloß zurück.

Vom Negus Menelik. Der „Agenzia Stefani“ wird aus
Addis Abeba gemeldet Die Beſſerung im Geſundheitszuſtande
des Negus hält an; die allgemeine Lage im Lande pimmt jetzt
wieder normalen Charakter an.

Um Jtos Tod zu rächen Wie dem NewYork
aus Yokohama gemeldet wird, griffen Japan er den
Manövern in Utſunomiya den koreaniſchen Militär-
bevollmächtigten an, wahrſcheinlich um den Tod des
Fürſten Jto zu rächen.

Belgien. Die ordentliche Parlamentsſeſſion iſt am
Dienstag eröffnet worden. Die Präſidenten wurden wiedergewählt

Perſien. Eine Sotnie ruſſiſcher Koſaken iſt am 7. er. in Ar
debil eingetroffen.

Großbritannien. Admiral John wurde aus Anlaß des Ge
burtstages des Königs zum Peer ernannt.

Marokko. Auf eine Frage wegen des angeblich be
vorſtehenden Friedensſchluſſes mit den Rif-
ſtämmen erklärte der ſpaniſche Miniſterpräſi-
dent Moret, zweifellos ginge Spanien dem Frieden ent
gegen, es müßte aber noch die letzten Konſequenzen aus
dem Feldzugsplan des früheren Kabinetts ziehen und in
Alhucemas und Penon de Gomera Ruhe ſtiften.

Dem im Elyſée abgehaltenen franzöſiſchen Miniſterrate
berichtete der Miniſter des Aeußern über den Stand der Verhandlungen
mit der marokkaniſchen Geſandtſchaft und teilte mit, daß er den Ver-
tretern des Sultans die allgemeinen Bedingungen dargelegt habe, von
welchen die franzöſiſche Regierung die Verſtändigung mit Mulay Hafid
über die Fragen abhängig mache, die Gegenſtand der Verhandlungen
waren. Die marokkaniſchen Geſandten würden dieſe Bedingungen un
verzüglich zur Kenntnis des Machſen bringen.

Nach einer Meldung aus Fes vom 3. d. Mts. iſt der Sohn von
El Mokri nach Tanger abgereiſt. Er ſoll ſeinem Vater Jnſtruktionen
überbringen,

China. Nach einer Meldung aus Peking erfolgte am Dienstag
früh die feierliche Ueberführung der Leiche der KaiſerinRegentin
nach den öſtlichen Gräbern. Jn den vom Zug paſſierten Straßen
bildeten die Truppen Spalier. Der PrinzRegent und das diplomatiſche
Korps geleiteten den Leichenzug eine Strecke.

Die Unterſchleife auf der Kieler Reichswerft.
Die Verhandlungen im Kieler Werftprozeß wurden am

Dienstag nach eintägiger Pauſe wieder aufgenommen. Erſter
Staatsanwalt: Jch habe bereits auf der Werft verſucht, den
Angriffen des Angeklagten Frankenthal auf die Werft entgegen
zutreten. Meine Fragen hatten den Zweck, den Nachweis zu
führen, daß die a ite auf die Werft, wodurch er ſeine Schuld
geringer erſcheinen laſſen will, teils unrichtig, teils maßlos über
trieben ſind. Jch muß auf dieſe Angriffe zurückkommen. Um den
Verhandlungsplan nicht allzu ſehr zu ſtören, will ich mich nur J
einen Hauptpunkt beſchränken, durch deſſen Aufklärung deutli
feſtgeſtellt werden wird, wie unrichtig es iſt, wenn man aus den
einzelnen Bemerkungen eines Angeklagten allzu viele Schlüſſe auf
die Verwaltung einer großen Behörde zu ziehen verſucht. Jch beantrage, den Herrn Oberwerftdirektor Vizeadmiral von Uſe-

dom über den Verkauf des hier erwähnten Fockmaſtes zu hören.
Vor ſ.: Auch ich habe die Abſicht, der Werft Gelegenheit zu

geben, den Aeußerungen des Angeklagten Frankenthal, daß man
auf der Werft auf ganz legalem Wege ſich Vorteile verſchaffen
könne, weil das
Vert. J.-R. Wallach: Die Bemerkung des Angeklagten Franken-
thal wird von der Verteidigung nur inſoweit verwertet werden,
als daraus der Schluß gezogen werden ſoll, daß der Angeklagte die
ihm zur Laſt gelegten Straftaten zu verüben gar nicht nötig hatte.
Etwaigen Angriffen auf Jnſtitutionen, Einrichtungen und das
Geſchäftsweſen der Werft hat die Verteidigung keinen Anlaß zu
r Es wird darauf Oberwerftdirektor Vizeadmiral von

ſedom nochmals gehört. Er erklärt: Ueber den Verlauf des
hier erwähnten Fockmaſtes bin ich in der Lage, mich authentiſch
zu äußern. Der Maſt ſoll um 74 Mark von der Werft verkauft
und dann um 1000 Mark wieder zurückgekauft worden ſein.

hſtem unverſtändig ſei, entgegenzutreten.

e



Es handelt ſich um einen Herthamaſt. Jch habe ſeinerzeit an
gefragt, ob nicht der alte Maſt umgebaut werden könnte, Es
wurde mir geſagt: Das iſt nicht möglich, weil der Umbau
mehr koſten würde als ein neuer Maſt. Der Maſt beſtand
nur aus einem Stahlrohr. Er lag neben dem Schiff, weil er
nicht befördert werden konnte. Jch habe dann weiter gefragt,
was das Verlegen des Maſtes koſten würde und was wir aus
ihm erlöſen würden. n ich die Meldung bekommen,
daß die Verlegung etwa 900 Mark koſten würde. Demgegenüber
ſtand der gleiche Wert des Materials, ſo daß der Maſt für uns
eigentlich gar nichts wert war. Die Koſten waren ſo hoch, weil
der Maſt nicht genietet, ſondern geſchweiſt war, und es damals
noch an dem jetzt üblichen Schneideberfahren mit Sauerſtoff
fehlte. Mir tat der Maſt leid, ich wollte ihn anderswo in der
Marine unterbringen und habe ihn z. B. dem Hafenkapitän für
die Signalſtation angeboten. Der Maſt war aber ſo ſchwer, daß
er einen maſſiven Unterbau erfordert hätte. Auf meine Veran
laſſung hin iſt das auch an die Marinekolonialausſtellung nach
Berlin geſchrieben worden, ich habe ihn der Ausſtellung als Aus
ſichtsturm oder Gefechtsmaſt vorgeſchlagen. Aber da ergab ſich,
daß der Transport zu teuer geworden wäre. Erſt dann iſt an
den Verkauf herangetreten worden. Der Maſt iſt zu dem Preiſe
verkauft worden, den wir angeſetzt hatten; wir hatten ihn nämlich
zu 0,0 Mark angeſetzt, wenn er 1000 Markt gebracht hat, ſo ſind
das eben die Koſten der Verlegung. Jch glaube, den Beweis er
bracht zu haben, wie unrichtig die Schlußfolgerungen aus dieſem
Verkaufe ſind, und bin der Ueberzeugung, daß auch in anderen
Punkten eine Aufklärung erfolgen wird. Freilich bin ich nicht in
der Lage, jeden Verkauf aufklären zu können, denn ich habe mehr
zu tun. Jch erwähne nur, daß die Werft im Jahre 1908 mit
einer ſachgemäßen Verwendung von 61 Millionen Mark zu tun
hatte das Altmaterial betrug dabei nur 400 000 Mark, alſo noch
nicht einmal 1 Prozent.

Der Angekl. Frankenthal fragt den Zeugen nach dem
Gewicht des Maſtes. Der Zeuge gibt als dieſes an 24 000 Kilo.

Angekl. Frankenthal: Der Verkauf fand im Jahre 1908
ſtatt, als das Schneideverfahren mit Sauerſtoff ſchon im Gange
war. Zeuge: Damals wurde das Verfahren auf der Werft
erſt ausprobiert. Erſter Staatsanwalt: Jch werde im
Laufe der Verhandlung noch den Beweis erbringen, daß der An
geklagte Chrunſt in Teplitz auf das üppigſte gelebt hat, daß er
Wagenfahrten machte und täglich mindeſtens 50--60 Mk. ver
braucht hat.

Es wird dann in die Prüfung des Briefwechſels zwiſchen
Frankenthal und den übrigen Angeklagten eingetreten.

Aus Nah und Fern.
Das Befinden des Herzogs Karl Theodor von Bayern. Die

Prinzeſſin Albert von Belgien, die ſeit vier Wochen am Krankenlager
ihres Vaters, des Herzogs Karl Theodor in Bad Kreuth weilte, iſt
am Dienstag mit ihrem Gemahl über München nach Brüſſel zurück
gereiſt, nachdem im Befinden des Herzogs ſeit einigen Tagen eine leichte

Beſſerung zu konſtatieren iſt.

Der Ueberfall auf die Görlitzer Oberrealſchüler vor Gericht.
Bei der am Dienstag vor dem Bezirksgerichte in Prag ſtattgehabten
Verhandlung gegen den tſchechiſchen Maſchinenſchloſſer
Emil Kucera wegen Ueberfalls auf zwei Görlitzer Oberrealſchüler
am 16. Juli in Brandeis wurde Kucera wegen Mangels an Beweiſen
freigeſprochen, Der Verhandlung wohnte der deutſche Konſul Freiherr
v. Gebſattel bei.

Geſtrandet. Das Hamburger Schiff „Jda“, von Schweden
nach Rotterdam mit Steinen unterwegs, ſtrandete bei Ymuiden
und wurde leck. Die Beſatzung konnte gerettet werden.

Ein Expreſſer verhaftet. Die Hamburger Behörden ver-
hafteten einen Berliner Erpreſſer, den Barbier Möncher, der
von einem Hamburger Offizier Geld erpreſſen wollte.

Blutig verlanfene Demonſtrationen gegen eine Gemeinde
vertretung. Jn der Gemeinde Plataci (Calabrien) griffen bei
einer lärmenden Demonſtration gegen die Gemeindeverwaltung
wegen lokaler Fragen die Manifeſtanten, obwohl die Behörden
ſich Mühe gaben, die Ruhe wiederherzuſtellen, die Karabiniere
an und verletzten vier derſelben durch Steinwürfe und einen
durch einen Meſſerſtich. Die Karabiniere waren genötigt, von
ihren Schußwaffen Gebrauch zu machen. Drei Frauen
wurden getötet und mehrere Perſonen verletzt.
Es wurden mehrere Verhaftungen vorgenommen.

Der Kohlenarbeiterſtreik in Auſtralien. Nach einer Meldung
aus Sidney luden mehrere Arbeitervereinigungen die Beſitzer
der Kohlenminen zu einer Konferenz ein, auf der den Be
ſchwerden der Arbeiter abgeholfen werden ſoll. Wenn die Kon
ſerenz bis zum 16. November nicht zuſtande kommt, wollen die
Arbeitervereinigungen die Einſtellung der geſamten Beförderung
von Handelsgütern empfehlen.

Die Cholerag. Wie ein Brüſſeler Abendblatt aus St.
Truyden Provinz Limburg) meldet, ſind dort zwei Perſonen,
ein 50 Jahre alter Mann und ein Kind an Cholera geſtorben.

Provinz Sachſen und Umgebung.
n. Cöthen, 9. November. (Der Umbau der Cöthener

Bahnhöfe.) Der von der Bahnverwaltung für den Umbau der
hieſigen Bahnhofsanlagen aufgeſtellte neue Plan berückſichtigt nur
in recht geringem Maße die gegen das erſte Projekt erhobenen Ein
wendungen. Namentlich die Wünſche verſchiedener großer Elabliſſe-
ments um Belaſſung reſp. Näherſtellung ihrer Anſchlußgleiſe ſind
unbeachtet geblieben, obgleich ſich ſowohl der Vertreter der Stadt
als auch der Herzoglichen Regierung lebhaft dafür verwandten.
Zuckerfabrik Holland, Maſchinenfabrik Dinglinger, Malzfabrik
Wrede, Melaſſefabrik Horneh u. Krauſe verlieren ihre Bahnan
ſchlüſſe. Für die drei erſtgenannten bedeutet die direkte Bahn
verbindung geradezu eine Lebensfrage, da die ganze Einrichtung
in dieſen Fabriken darauf zugeſchnitten iſt. Der neue Plan läßt
die dahingehenden Wünſche ebenfalls unberückſichtigt. Die ge
nannten Firmen haben deshalb bereits von neuem Einſpruch er
hoben und werden ſich weiter mit einer Eingabe direkt an den
Eiſenbahnminiſter wenden. Auch die Stadt befindet ſich unter den
Einſprucherhebenden. Nicht ſtattgegeben iſt weiter dem von der
Stadt und vielen Intereſſenten ausgeſprochenen Wunſche, für den
Norden und Oſten der Stadt, die vom Güterbahnhofe ſehr weit
abliegen, am ſogenannten Dreiangel, eine Güterabfertigungsſtelle
anzulegen. Umgeſtaltet iſt die Zuſammenlegung der drei jetzigen
Bahnſtrecken von Magdeburg, Deſſau und Aken. Nach dem erſten
Plane trafen die drei Linien in einer wenig glücklichen Form an
einem Wegübergange zuſammen, wodurch ein Zuſtand geſchaffen
wurde, der für die dort verkehrenden Fuhrwerke unter allen Um-
ſtänden gefahrvoll war. Fetzt wird nun der Thurau--PerſterWeg
geſenkt und unter die Magdeburger Bahnſtrecke weggeführt. Der
Zuſammenſchluß der letzteren mit den Strecken von Deſſau und
Aken findet erſt einige hundert Meter ſüdlich von dem erſt projek
tierten Punkte ſtatt. Dadurch wird eine Verſchiebung des ganzen
Bahnkörpers nach Oſten nötig, was wieder die hier liegenden
Straßen und Wege beeinflußt. So muß die Deſſauer Chauſſee in
einer Länge von etwa 300 Metern um 12 Meter nach Oſten ver
ſchoben werden. Der gegenwärtig 12,50 Meter breite Uebergang
über dieſe Chauſſee, das ſogen. Hohle Tor, erhält durch Ver
längerung nach beiden Seiten hin eine Breite von etwa 32 Metern.
Beſeitigt werden die jetzigen, als gefährlicher Uebelſtand ſchon
lange bekämpften Niveauübergänge in der ſtark frequentierten
Friedrich- und Heinrichſtraße. Sie werden unter dem hier ſtark
gehobenen Bahnkörper durchgeführt Jn der Friedrichſtraße bleiben
aber beide Bürgerſteige hoch liegen, in der Heinrichſtraße nur der
jenige auf der nördlichen Seite. Die Bahnhofsanlagen ſelbſt haben
die von dem erſten Plan vorgeſehene völlige Umgealkung beibe
halten. Der Berliner Bahnhof, auf dem jetzt die Etrecken Deſſau,

ſernburg und Aken münden, fällt gänatich fort. Das freiwerdende

umfangreiche Terrain ſoll der Bebauung erſchloſſen werden. Der
jetzige Magdeburger Bahnhof wird als Zentralbahnhof ausgebaut.
Vorgeſehen ſind drei Bahnſteige, der erſte für die Richtung Aken,
der zweite für Deſſau--Pernburg, der dritte für Leipzig Magde
burg. Dazwiſchen liegen die Güter und Durchfahrtsgleiſe. Den
Verkehr nach den Bahnſteigen vermittelt ein Perſonentunnel,
neben dem ein Gepäcktunnel herläuft. Der Güterbahnhof, auf
deſſen Ausbau viel Wert verwandt wurde, iſt viel weiter nach
Süden hinaus verlegt worden und ſchließt ſich unmittelbar an die
Leipgigerſtraße an. Zu beiden Seiten des langgeſtreckten Güter
ſchuppens iſt je eine Ladeſtraße vorgeſehen, weiter verſchiedene
Laderampen, Viehrampen, Viehbuchten, Rampen für beſonders zu
behandelnde Güter, Ladekräne und alle ſonſtigen für den
modernen Verkehr erforderlichen Einrichtungen. Anſchließend
hieran erſtreckt ſich nach Süden der in größtem Maßſtabe projek-
tierte Rangierbahnhof, deſſen ſchon ſehr bedeutender Raum noch
für reichliche Erweiterungen eingerichtet iſt. Die unverhältnis
mäßige Ausdehnung dieſes Teiles des neuen Bahnhofes wird da
durch erklärlich, daß hier ein erheblicher Teil des Rangierverkehrs
für Halle und Magdeburg erledigt werden ſoll, um dieſe Bahn
höfe zu entlaſten. Die Koſten für die geſamten Anlagen ſind auf
etwa ſechs Millionen Mark veranſchlagt. Die Stadt hat ſich zur
Leiſtung einer Beihilfe von 200 000 Mk. bereit erklärt.

Allerlei aus der Provinz Sachſen und den angrenzenden Staaten.
Seinen Verletzungen erlegen iſt der 26jährige

Arbeiter William Kretzſchmar, einer der bei der Exploſion in
der chemiſchen Fabrik Griesheim-Elektron J Verunglückten.
Der Fremde, welcher ſich in der Wohnung des Windmühlen
beſitzers Döbler in Zwochau mit einem Brotmeſſer die Kehle
durchſchnitt, iſt im Leipziger Krankenhauſe geſtorben. Der
17jährige Bierwerth aus Oſchersleben verun-
glückte im Betriebe der dortigen Zuckerfabrik, indem er durch
Schläge des Hebels einer in Gang geſetzten Schnitzelmaſchine
ſchwere Verletzungen davontrug, tödlich. Am Freitag nach
mittag wurde, wie das Quedlinburger Kreisbl.“ meldet, nach vor
gängiger Hausſuchung, der Tiefbauunternehmer W, in Qued-
linburgverhaftet. Die Verhaftung ſoll in Zuſammenhang
mit dem Bankerott einer Firma in Nordhauſen ſtehen. Nach
amtlicher Mitteilung wird die Linie Niederpöllnitz-
Münchenbernsdorf am 15. November d. Js. dem
öffentlichen Verkehr übergeben. An der Strecke liegen die
Bahnhöfe vierter Klaſſe Niederpöllnitz, Groß-Ebersdorf, Lederhoſe.

Auf ein 25jähriges Beſtehen kann in dieſem Jahre der
Evangeliſche Männer- und Jünglingsverein in
Coswig zurückblicken, der zur Feier ſeines Jubiläums am
Sonntag abend einen Familienabend veranſtaltete. Jn Jena
iſt der älteſte wiſſenſchaftliche Mitarbeiter der Firma Carl Zeiß,
Dr. Paul Riedel, im Alter von 59 Jahren geſtorben.
Das in Gotha errichtete Blindenheim, in dem zunächſt
nur Angehörige des Herzogtums Gotha Aufnahme finden, ſoll
ſpäter auch Angehörigen anderer thüringiſcher
Staaten geöffnet werden. Die Wiederwahl des
zweiten Bürgermeiſters der Stadt Apolda, Thieme, auf
Lebenszeit, hat die Beſtätigung des Staatsminiſteriums er
halten. Die dritte Hauptverſammlung der Land-
wirtſchaftskammer für das Herzogtum Gotha
findet am 20. November in Gotha ſtatt. Jm Landes-
krankenhauſe zu Altenburg verſtarb der Grubenarbeiter
Freiberg, der bei einer Kohlenſtaubexploſion auf der
Gormaergrube ſchwere Verletzungen erlitten hatte. Von
jetzt ab wird auf der Strecke Gera--Köſtritz an allen Werk-
tagen ein neuer Zug in folgendem Fahrplane verkehren: Ab
Gera 6 Uhr. 50 Min., Langenberg 6 Uhr 59 Min., an Köſtritz
7 Uhr 5 Min. vormittags. Der Zug führt zweiter bis vierter
Klaſſe.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Paris, 10. Nov. Der norwegiſche Dichter Björnſon iſt

ſchwerkrank hier angekommen und mußte ein Krankenhaus
aufſuchen.

Sport und Jagd.
Wernigerode, 8. Nov. (Winterſport. Der Wintker

ſportverein Wernigerode läßt jetzt in dem ſchneereichen und ge
ſchützten Bibengatale an einem ſich zum Skiſpringen vorzüg-
lich eignenden Hange eine Sprungſchanze errichten. Die ſtädtiſche
Forſtverwaltung hat bereitwilligſt die nötige Fläche abholzen
laſſen. Der Auslauf iſt eine große Wieſe, wie geſchaffen für dieſen
Zweck, da nach einer Seite ſchwach anſteigend. Auch für die Zu
ſchauer iſt das Gelände ideal, es liegt nahe der Rodelbahn im
Salzbergtal und iſt von zwei Promenadenwegen umſäumt. Der
Harzer Winterſportverband Grafſchaft Wernigerode hat ſich jetzt
beim Deutſchen Skiverband als Mitglied angemeldet.

Jagdergebniſſe. Das Geſamtreſultat der fünftägigen
Jagd, die Herr Graf Vitzthum v. Eckſtädt- Schön
wölkau auf ſeinen Beſitzungen abhielt, war folgendes: 1120
Haſen, 45 Rebhühner, 205 Faſanen, 20 Rehe, 2 Füchſe, 40 Kanin-
chen und einige Raubvögel. Bei der am 5. er. von den Herren
Jagdpächtern Thamm und Rupprecht aus Leipzig veran
ſtalteten Treibjagd in Kölſaer Flur wurden 556 Haſen,
20 Hühner und 2. Trappen erlegt.

Landwirtſchaftliches.
Rückbeförderung von land wirtſchaftlichen Arbeitern. An

läßlich der beginnenden Herbſttransporte der landwirtſchaftlichen
Arbeiter bringt die Eiſenbahndirektion Magdeburg ihren Dienſt-
ſtellen die genaueſte Beachtung der Tarifvorſchriften über die Be
förderung land wirtſchaftlicher Arbeiter in Erinnerung. Die zur
Beförderung land wirtſchaftlicher Arbeiter dienenden Sonderzüge
werden auch in dieſem Jahre unter Gewährung der tarifmäßigen
Fahrpreisermäßigung an allen Tagen außer Sonnabends und
Sonntags abgelaſſen Die Sonderzüge werden jedoch nur ge-
fahren, wenn die Anzahl der Arbeiter auf der Abgangsſtation 180
beträgt, oder wenn dieſe Zahl auf den folgenden Stationen mit
Sicherheit erreicht wird. Für Sonnabende und Sonntage ſowie
in der Zeit vom 20, Dezember 1909 bis 3. Januar 1910, wird die
übliche Fahrpreisermäßigung auf keinen Fall gewährt. Die
Schalterbeamten ſollen die Führer der von ihnen abgefertigten
Arbeitertransporte noch beſonders darauf aufmerkſam machen, daß
eine eiſenbahnſeitige Ueberführung von einzelnen Transporten in
Berlin von einem Bahnhof zum anderen unter allen Umſtänden
ausgeſchloſſen iſt. Die in einzelnen Transporten eintreffenden
Arbeiter haben für ihre Ueberführung durch Berlin ſelbſt zu

7 Die in geſchloſſenen Sonderzügen in Potsdam eingehen
den Transporte werden über die Stadtbahn nach dem Schleſiſchen
Bahnhofe weitergeleitet,

Letzte Telegramme,.
Zum Weihbiſchof ernannt.

Poſen, 10. November. Domvikar Geczkowski iſt zum
Weihbiſchof der Diözeſe Gneſen ernannt worden.

Ein Luſtmord?
Poſen, 10. November. Jm Tlocker Walde wurde eine

verſtümmelte Frauenleiche gefunden, anſcheinend das Opfer
eines Luſtmordes.

Griechenland und die Türkei.
Athen, 10. November. Der König empfing geſtern

den türkiſchen Gefandten und erklärte bei dieſer Gelegen

heit, die griechiſche Regierung ſei von fr ſchatttse g ſe n eundichafttiKrgen i d r De miig Geeorganiſation ziele lediglich auf die Hebung de Lriſchehin. Der König verſicherte ſieht daß Armee
griechiſchen Banden gebe. keine

Schweres RNebelwetter.

PParis, 10. November. Geſtern herrſchte v tein ſchwerer Nebel, der ſich in den Abendſtunden b etwen ah
durchdringlichkeit verdichtete. Auf ſämtlichen Bahnhöfen d Un

der Lokalverkehr der Eiſenbahnen eingeſtellt. wurde
Die Luftſchiffahrt.

Bracciano, 9. November. Der Kriegsminiheute an eiten Aufſtieg des Militeehn
ballons teil, der eine Stunde lang vorzüglich gen
Uebungen machte und dabei gegen den Wind eine Schnel
keit von 31 Kilometer in der Stunde erzielte. Der Min
beglückwünſchte die Erbauer und die Mannſchaft
Ballons zu dem Erfolg.

Peary nach dem Südpol?
Waſhington, 9. November. Aus Freundegskreiſen Pearys

verlautet, er wolle den Verſuch machen, den Südpol zu erteg
und zwar noch vor dem Jahre 1914., zu erreichen,

Stadtverordnetenwahlen.
Dritte Abteilung.

Am zweiten Wahltage, Dienstag, den 9. November, wing,in der Altſtadt Stimmen abgegeben für: er, wurden

Namen der Bezirk irre1 j E r S 7 z 225Kandidaten 2A2B3A3B 4A4B 0A5B la

Halleſcher 57Bürgerverein

Vorchert 50154213 126 163 992668245 100 1416 1434
Heyne J 501154212124 163 09 265242 100] 1408 141 2821
Dr. Steinbrück 501154210 118163 99 265242 101] 1399 1391 270
Sommer 50154212125t62 99266 248 94] 1411 1417
Brauer 50164212 124 163 9926237 94) 1395) 1418 e
Pritſchow 501542111171168 99261231 93 1379 1371 275
Renner 50154211 122163 99264238 93] 1894 1410 2501

Allgemeiner eBürgerverein

Riediger 40 45 28 43) 73 49 41 48 54] 421] 390) s
Brehmer 40 45 27 34 73 49 44 47 40] 408 351 75
Döring 40 45 29 46 73 49 41 47 52] 422] 391] 813
Lehmann 40 45 27 36 73 49 45 63 51] 429] 356]
Reuter 40 45 27 35 73 49 39 47 48] 403] 3461 749
Ruhe 40 45 27 35 73 49 41 47 49] 406] 343
Minner 40 45 28 37 73 49 41 46 46] 415] 351] 750

Sozial
demokraten

Albrecht 110 161386476834 90 97 136 166 1956 2046] 003
Güldenberg [110 161386 476334 90 97 186 166 1956 2046 4002
Kretſchmann 110161386 476 334 90 98 136 166 1957 2047) 4004
Koch 110161386 475334 90] 96 136 165] 1953 2044 3997
Gröbel 110161386475334 90 96 136 165] 1953 2044 3007
Kochanski 110161486 462 334) 90 93 135 164] 1938 2039 3077
Haaſe 110161386 473324 90 96136 165] 1951 2029 3980

Zuſammen wurden in der Altſtadt an beiden Wahltagen von
den bürgerlichen Parteien 25 084 Stimmen, von den Sozialdemo-
kraten 27 961 Stimmen abgegeben.

Vororte.
Jn den Vororten wurden am Dienstag 191 Stimmen für

Schubert (bürgerliche Partei) abgegeben; Montag und Dienstag
zuſammen 370 Stimmen.

Ferner 551 Stimmen für Materialwarenhändler Gerig
(ſozialdemokr. Partei); Montag und Dienstag zuſammen 1111
Stimmen.

Für die bürgerlichen Kandidaten ſind in der Altſtadt durch-
ſchnittlich je 3583, für die ſozialdemokratiſchen Kandidaten je 3994
Stimmen abgegeben worden. Die Sozialdemokraten

haben demnach noch einen Vorſprung von über 400 Stimmen.
Von den bürgerlichen Parteien iſt am zweiten Wahltage eine
außerordentliche Läſſigkeit an den Tag gelegt worden, die ſehr
abſticht von der Rührigkeit, die vor 2 Jahren von ihnen am
zweiten Wahltage entfaltet wurde. Denn während damals am
zweiten Tage 2428 Wähler der Bürgerpartei zum Wahltiſche
gingen, waren es diesmal nur 1815, alſo über 600 weniger. Nur
durch dieſe Saumſeligkeit iſt es den Sozialdemokraten möglich ge-
weſen, ihren geſtrigen Porſprung noch zu vergrößern, ſonſt hätten
ſie ſchon nach dem zweiten Tage als Beſiegte gelten können. Etwa
zwei Drittel der Wahlberechtigten haben ihr Wahlrecht noch nicht
ausgeübt. Wir richten an alle, die noch nicht gewählt haben, die
dringende Aufforderung, heute, am letzten Wahltage, ihrer Pflicht
als wahlberechtigte Bürger zu genügen, dann iſt ein Sieg noch
immer möglich. Nicht auf ihrer Verhetzungstaktik beruht die
Stärke der Sozialdemokratie, ſondern die Gleichgiltigkeit ihrer
Gegner iſt ihr beſter Bundesgenoſſe. Darum noch immer:

Auf zur Wahl! s

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines. ß

y. Von der Berliner Börſe. Vom 9. November d. Js. a
werden Dortmunder Union- Aktien Lit. C ausſchließ-
lich Dividendenſchein für 1908,/09 mit Zinsberechnung vom
1. Juli 1909 gehandelt und notiert. Auf ſchwebende Engagements
findet ein Zuſchlag von 2 Proz. ſtatt.

A. Prodnukten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdedurg, 9. Novbr. Getreide und Futter(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 e
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen, ruhig
engliſcher gut 207 bis 212 mittel M vbis do. Sommer gut 207--212 mittel vdo. Kolben Sommer gut 216-221 do. a
gut 206—-209 do. ausländiſcher gut A. RNogs
ſchwach, inländ. gut 159 bis 163 mittel bis ne
Gerſte, unv., hieſige Chevaliergerſte gut 170- 180 b i
do. ſeinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut 160
168 mittel ausländiſche Futtergerſte ruhig 5
123--125 ſeinſie liber Notiz. Hafer unv., inländ. ge gut
bis 168 ausländiſcher Mais ruhig, r
152 155 amerikaniſcher bunter A. Erbſen
Viktoria gut A, grüne Folger Mark perL. Ha 2. Novbr. Tägüiche ausländiſche Offerten in ele
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. Mitgeteilt von dern
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft erWeizen: Hardwinter II Nov. 238 Northern I n 1
238 Durum I Dulnth Nov. 217. C Dez. 218
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Pud 43 Nov. 228 10 Pud 5/10 4 Nov. 228 Orenburg.
76/79 kg Nov. 224 Dez. Jan. 2245 Samara 78/79 kg Nov.

Dez. 228 Barletta Ruſſo 79 kg Jan. Febr. 223
7 z oMärz 223 Roſafé 78 kg Jan. Febr. 225 Roggen:n Pub 26725 gute Häfen ſchw. 1794 Nov. Dez. 1804

e m

Futtergerſte: Südr. 60/61 ſchw. 118 Nov. 118 u. 118
Dez. 120 Jan. 1212 Febr. Juni 122 A. Jan. Juni 123 M.

Hafer: Petersburger 50/51 kg Nov. Jan. 159 März Mai
163 Mai La Plata loko 146 ſchwim. 146 Okt' Nov.
1471 Mixed Jan. März 1471 M

g. Ziehung 5. Klasse 221. Kgl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 9. November vormittags

4 winne über 240 Mark sind den betreffenden NummernNur alio Ge in Klammern veigetügt.
(Ohne Gewähr. Nachdruck verboten.)6 246 489 87 6592 970 [1000] I 488 64 80 710 47 834 934 97 2221 415

(a1 88 b09 686 764 855 87 3015 332 487 579 607 974 4029 110 80 455 654
5210 440 80 610 761 834 6004 338 91 457 571 738 98 901 20 70832 174 [800]
232 337 478 593 8104 340 488 518 [1000] 69 [1000] 630 788 9025 176 664

500] 89wo 266 75 77 [600] 316 602 47 785 11041 829 533 710 57 815
48000) 951 12185 229 340 61 507 655 773 [500] 825 951 13021 68 [3000]
64 276 96 518 98 663 78 828 986 14079 170 405 89 879 15005 35 650 777
o62 16127 252 350 64 89 449 606 680 [500] 17347 90 463 05 523 84 615
v02 18114 47 66 207 58 718 919 84 [10000] 19054 122 455 807 28 977

20617 [500] 97 718 21002 111 222 [3000] 407 742 64 22188 297 893 945
23050 57 68 95 285, 425 24072 148 79 219 538 65 653 992 25048 458
915 42 60 397 150 [3000] es 868 27607 68 84 28119 443 689 630 35

500

95 696 783 811 34292 852 616 29 769 97 842 977 35050 517 631 39 940
350 605
941 38007 67 392 [500] 4423 [3000] 662 83 736 8083 15 39158 70

282 [500] 614 72
40337 [1000] 74 408 83 582 79 607 87 734 [800] 834 48 41814 62

423 532 797 42009 124 822 85 457 652 781 829 51 74 43017 s [1000]
203 6 313 408 [100000] 57 687 [1000] 94 44284 371 [1000] 460 248 86
914 455838 [500] 736 941 87 46068 775 853 943 47028 48 153 290 625
(1000] 706 997. 48116 244 [500] 340 49798 8509 [500] 923 37 46 48 76

579 704 62 800 904 70 51075 122 243 435 [500] 660 984 52367
o25 53196 311 809 96 54278 448 601 36 48 743 880 [500] 55263 94 508
841 [500] 914 56489 511 [1000] 22 938 57146 269 74 368 72 482 636
Is0o] 45 [500] 746 857 94 58036 234 346 408 56 724 59014 34 [500] 1983
200 [3000] b19 [3000] 666 721 88360168 263 874 G1052 125 341 72 511 705 8 [500] 25 800 920 62060
235 498 [1000] 528 63396 467 508 96 822 565 930 64018 463 [600] 580
603 810 65208 306 468 d19 83 600 61 746 [3000] 814 991 68068 [500]
154 62 96 522 684 708 [5000] 832 873 96 982 67071 [500] 177 448 589
i3000) 93 626 68010 [500] 2338 Ggots 166 85 293 329 434 o3 627 706

70018 26 31 43 190 667 809 71065 687 609 783 930 72 159 80 579
733 960 7 3871 646 [500] 924 40 74855 [600] 590 628 [3000] 39 69 [3000]
743 72 890 93 75032 173 230 982 76070 498 569 678 77011 46 69 123
273 884 929 78305 [8000] b0s [1000] 735 852 79141 242 83 99 [500] 486

2 55 56 706 23 983e 80084 62 217 497 878 89 9855 81071 [3000] 118 [3000] 206 303 72
[8000] 441 [500] 641 74 99 782 906 82033 46 175 250 401 635 46 876
83234 325 [1000)] 62 (wooj s 950 84207 3683 474 612 79 85o08s [1000]
300 38 300 77 426 634 [500] 85 649 992 86025 153 301 429 544 70 [500]
851 [s00) 959 79 1500] 95 87057 257 319 736 60 88135 530 79 625 66

910 73 816e m 418 910483 270 379 450 565 740 73 972 92108 271 94 555 648
797 93187 90 205 82 3190 94048 342 91 444 69 92 506 742 961 73
95046 410 884 96225 514 672 868 88 970839 143 204. 661 743 98 988
98049 112 217 48 4898 648 608 725 30 99148 210 20 41 47 358 [1000] 534

763 857ze Ioöns [3000] 356 573 686 726 101182 216 703 875 80 o88 40
1020s0 481 667 750 103196 451 [1000) 640 44 49 990 104034 306
497 555 772 96 891 105078 136 5607 822 O6296 515 57 715 107204 14
46 399 634 888 108068 84 174 600 701 942 109021 55 94 268 432 975

110824 [s00] 407 569 26 717 44 818 [1000] 98 901 18 [500] 111106
430 638 65 700 854 112128 822 [500] 390 113263 322 [1000] 60 638
o 114178 263 68 ſ500] 367 97 606 16 603 848 115234 399 480 6511 881
Iö0oj 918 [1000] 116070 266 306 429 43 691 707 822 117108 [500) 38
282 694 828 118485 92 623 757 93 96 849 980 87 119062 230 37 [800]

67e o 98 477 657 701 814 [3000] o28 52 121171 262 410 51 568
646 122514 626 70 777 808 123058 100 247 338 75 545 [500] 71 97

288 497 652 643 75 131285 468 200 132306 561 90 647 133068
u 94 304 23 450 67 773 79 134143 239 754 [8000] 884 135004
[1000) 67 118 41 342 59 601 35 622 [500] 94 849 911 15 [3000] 62 61 74
136067 147 804 23 84 957 70 74 137096 258 575 138157 417 20 715
820 955 139161 289 b0 N. 356 488 b66 98 661 860

140109 [3000] 274 99 845 [600] eos 868 Soo 920 14 1019 60 100 356
419 u ba e 143360 o50 ſö00) 4889 617 607 96 728 927

4
[1000) 52 84 254 90 810 63 626 37 992 148023 180 92 219 824 954 149184
219 28 611 19 819

g8 593 626 27 16 86 728 88d 90 156114 611 981 157028 25
464 648 601 [500] 15 66 772 085 158048 168 [1000] 227 40 879

889 159007 89 283 385 419 744 66 [3000] s07 [3000] 24 969
2 294 326 457 619 72 799 937 16 1080 132 53 6587 617 [500] 40

835 68 90 u 925 162266 75 465 69 646 960 163264 610 646 60
962 [1000] 164875 469 500 975 [500] 165006 369 79 88 [1000] 509

882 912 92 166068 244 577 418 511 769 808 935 167138 381 94 667 99
797 168680 908176234 85 318 496 521 63 17 1006 961 172066 78 222 59 345 449 539
673 722 79 852 173061 66 166 279 818 43 660 91 910 174224 322 168
175004 38 158 77 290 692 771 874 [1000) o36 176198 262 671 786 802
7 987 177075 267 325 5138 857 178047 193 266 [1000] 755 858

79082 288 378 [500] 411 26 651 80 810 19
180005 81 476 675 81 96 181685 o78 80 182369 60 404 647 764

9os I83011 527 72 621 837 718 184068 [500] 90 144 67 262 663 78
733 91 955 188003 298 343 832 907 90 186047 [1000] 71 412 50 738 901
48 [1000) 187002 265 407 60 78 854 1880483 1093 262 656 71 712 861 73
903 78 fio00) 189019 98 231 872 580 763 [1000] o8o [600)]

190003 70 363 419 526 69 60 702 66 887 191061 87 248 47 480 627
85 600 781 902 192358 193077 235 [1000] 97 557 663 727 81 918 194044
294 427 617 881 80 941 195038 288 [3000] 804 19 673 [600] 196040 95
216 667 95 730 [3000) 972 197123 85 216 403 641 936 60 198024 109
[1000) 233 414 87 673 777 [8000] o12 40 199088 95 150 75 288 307 477
658 906 9200380 [1000] 650 902 20 1023 281 827 507 644 ſs00) 79 726 [500]
202218 424 52 701 67 203092 197 244 411 617 94 729 87 821 204218
s 577 702 885 95 205161 458 612 815 20 206139 622 739 807 9 52 925
207244 318 632 49 833 977 208018 19 212 347 59 [500] 665 958 209068

440 624 710 22 41210003 265 856 401 80 85 557 664 72 702 [1000 839 980 21 1029
118 210 212061 562 767 213124 294 907 8 214066 1483 829 605 854
215167 [500] 347 555 652 [3000] 216028 142 354 444 65 70 [500) 584
656 714 85 862 7 175 309 54 485 723 85 552 68 92 218059 145 71
219017 37 [500] 118 [1000] 214 329 48 685 9220083 219 440 765 831 95 221021 35 65 112 90 205 85 316
s00 f3000) 724 222083 117 [500] 682 [500] 647 749 75 967 [500] 96
[1000] 223453 [40000] 503 674 766 86 f3000] 224158 319 419 518 807
11 225068 107 [1000) 240 839 50 639 703 967 226074 161 [500] 346
ſ[s500) 429 579 [500] 604 827 227041 [1000] 156 339 228108 69 [600)]
258 80 426 571 661 962 229040 201 363 83 430 538 601 924 892

230024 282 308 73 502 799 926 231354 486 [1000] 814 232168
[8000) 253 559 645 [1000] 721 56 81 850 11000] 233214 78 547 818
48 918 234091 304 652 74 [3000] 90 705 826 235099 337 745 236036
150 [500J 263 311 21 415 528 [1000) 788 237026 57 221 336 415 26 40
624 713 802 945 90 238020 126 359 885 997 239580 826

240016 331 492 867 909 96 24 1066 pro 98 136 602 22 749 [10000]
938 242148 276 518 [10000) 243064 340 [500] 594 714 37 53 987
244132 280 505 [500] 617 86 722 909 77 245280 384 401 2 32 821 902
246006 96 102 29 204 600 [500] 731 [roo) s2 806 21 940 57 62 [500]
247104 240 72 353 461 75 567 248082 88 161 307 683 95 826 2490563
78 79 307 417 33250150 341 650 862 63 251014 125 237 97 341 414 [1000] 510 63
610 50 943 252240 77 354 71 448 62 93 677 90 [1000] 744 864 253205
806 90 501 3000] 63 683 701 15 821 992 254051 132 36 220 61 88 324
79 506 [500) 634 723 800 255111 39 315 412 534 619 29 851 256318
408 836 37 (1000] 60 80 906 89 [3000] 257051 3938 416 570 929 75 258112

529 [500) 259026 824 73260046 54 121 52 3851 80 502 99 617 27 46 717 2611083 466 854
262057 88 687 263002 19 830 515 640 783 837 994 [500) 264063 235
fö0o] 321 445 567 705 [1000] 51 921 265088 268 664 803 908 9 16 [8000]
266017 217 99 746 82 90 920 97 267207 491 526 38 84 [1000] 758
830 [1000) 268200 439 [1000] 82 580 800 81 957 269582 678 1000] 94
721 8907270089 [1000] 126 250 479 661 631 76 765 72 635 81 27 1367
[500ſ 425 552 949 272079 [1000] 281 83 367 [3000] 405 612 273256 68
s14 558 706 27 4031 185 270 88 897 [10000) 419 562 I6b00] 787 [5000)] 941
[500) 81 275193 350 466 626 745 76 861 976 276269 392 6583 648 75
96 277055 125 87 315 454 567 77 602 81 732 278239 48 302 27 432 682
[500] 729 888 279042 579 638 952

280433 83 763 281176 357 95 [1000] 429 92 635 [500] 86 865 969
282007 48 350 603 11 888 930 283203 26 470 997 284048 264 807 76889
285146 351 94 458 74 518 669 725 833 286231 669 82 738 834 927
287146 67 207 599 288311 67 550 66 [1000) 902 66 289036 147 358
637 715 18000] 912290041 68 381 511 918 58 29 1066 160 521 80 914 292166 [3000]
210 51 626 732 863 293079 139 214 385 425 80 675 963 29 4003 [500]
180 389 794 800 4 89 295114 453 922 296531 699 297011 (3000] 142
66 331 408 698 886 298402 582 760 299086 352 83 464 515 45 657 65
978 79 [1000]

300148 399 425 570 695 715 47 894 951 301243 806 28 78 443
907 302045 68 [1000] 260 636 728 987 [1000) 98 [1000] 303217 347 444
64 83 777 [600] 962

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämie à 300000 M., 1 Gewinn a
500000, 1 a 200000, 1 A 180000, 1 a 120000, 1 a 100000, 2 a 80000, 2 a
70000, 2 à 60000, 3 à 650000, 2 a 40000. 15 à 30000, 29 à 15000., 72 à 10000,

102 747 805 151857 78 419 522 609 874 944 152061 268 95 602851 e 368 498 986 [1000] 154612 740 '600] s73 [1000] 980 155342

3. Ziehung 5. Klasse 221. Kgl. Preuss. Lotterſe.
Ziehung vom 9. November nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewälrr.) Nachdruck Verhboten.)
163 319 63 84 557 905 28 1343 [3000] 415 503 9 767 [3000] 808 21

74 924 48 2449 81 [500] 724 3089 515 57 655 4042 352 912 36 5059 213
[500] 387 704 [500)] 12 953 93 G448 55 506 68 919 [1000] 72 7059 269 78
99 348 404 557 [1000] 774 891 937 8043 411 643 54 7689 953 9185 497 520
718 833 67 69 80

10021 117 205 304 [3000] 442 11190 791 99 942 68 76 12106 51 802
22 13607 741 932 14351 87 412 48 67 851 15050 553 724 895 [8500]
16129 96 271 309 11 506 17018 277 78 80 528 34 698 854 905 18335 485
845 94 998 19012 72 79 585 779 820 952 [500)]

20564 749 21256 984 22053 [500] 116 19 366 67 438 [500] 86 717
43 23010 66 194 620 759 830 24012 391 407 13 99 764 25064 [500] 195
254 349 911 26528 [300) 54 7383 [30007 59 902 27179 [500] 94 334 [500)]
813 [1000] 50 69 28341 526 60 759 [1000] 956 80 29135 2387 351 748 84 95

30246 352 524 7837 [1000] 857 981 31016 156 88 662 776 963 [5300]
32006 19 99 150 351 912 [500] 55 33082 250 493 632 739 76 806 34058
271 593 795 35193 208 82 512 602 58 36083 136 37 75 82 88 [1000] 449
644 97 [500] 847 967 37016 [500] 351 521 643 64 714 38212 85 99 361 78
407 36 46 541 787 90 814 901 67 79 39023 25 212 512 643 802 942

40274 445 857 41074 214 315 645 715 920 [500] 64 42054 289 [8500]
560 80 638 757 854 967 43118 33 88 376 458 68 69 553 692 97 911 [500]
44017 25 365 439 [1000) 45 [3000] 74 674 [3000] 875 45148 67 331 6595
894 46238 66 317 564 666 47410 [500] 505 952 81 48190 337 56 751
642 83 49002 30 300 443 782 887 939

50087 319 [1000] 29 410 22 563 654 738 871 51151 430 713 994 98
52285 365 407 14 62 504 [500] 24 71 638 893 941 [1000] 63 53351 82
494 785 839 990 [500] 54028 414 [1000] 567 936 [3000] 55099 [1000]
414 537 56214 544 603 [b00] 834 78 [500] 941 63 57002 212 909 58035
178 217 365 624 [500] 59126 226 493 708 968

60004 110 267 72 94 576 606 40 96 816 61050 122 83 251 69 92 313
[3000] 55 453 678 735 863 967 62029 199 214 420 501 636 8895 [1000]
6310717 503 5 47 657 773 83 887 912 64129 71 259 391 918 91 65370
431 866 970 66255 598 812 67052 148 85 261 [1000] 409 [3000] 824 59
en 303 84 681 953 [1000] 95 69248 586 653 782 864 918

70398 [500] 419 63 511 632 [500] 52 87 869 71152 72 319 77 [1000]
495 73 96 642 61 751 829 958 72240 57 397 523 638 973 73023 43 343
64 66 [3000] 535 699 749 74008 120 393 707 904 66 75013 120 246 480
693 5328 711 [1000] 76016 [500] 263 [3000] 477 [3000] 584 672 756 99
[500] 815 77870 78123 294 800 18 96 [500] 79281 591 919

80012 84 [1000] 182 91 96 245 629 [5300] 93 812 81360 [ö00] 682
921 82001 361 610 37 [1000] 729 [3000] 83236 98 341 84110 291 311 411
518 711 85206 337 443 625 799 823 24 86188 372 437 840 87105 44
209 [10000] 498 541 780 819 58 927 88168 219 796 821 73 925 91 89381
476 533 636 865

90042 65 424 530 [3000] 676 91187 287 411 98 516 75 86 [3000] 631
[3000 94 717 805 [1000] 92352 418 93247 410 89 609 53 741 85 [1000]
804 94079 198 327 625 [500] 867 [500] 95147 402 [500] 96165 349 792
948 959 74 87 97137 278 388 891 [1000] 98053 71 195 516 821 51 99011
366 486 [1000] 878

100021 33 37 191 [ö00] 272 ſö00) 101324 550 [500] 617 932
102608 47 954 103058 554 829 104008 96 761 81 841 105067 232
[500)] 56 308 423 554 727 929 51 106267 322 57 473 574 902 81 107079
150 91 611 49 799 839 108007 343 866 953 [500] 109549

110246 379 111134 310 25 65 562 711 [3000] 29 89 112177 226
313 416 629 787 113085 122 250 713 17 42 831 949 73 114040 245 97
310 79 430 [500] 32 515 613 38 754 863 948 115086 116 99 226 309
r. 59 495 636 937 116270 366 467 541 92 751 75 [500] 96 8489 910
4133 111 66 82 [1000] 265 70 418 739 86 [1000] 877 984 [1000]

8203 25 449 6396 855 119006 56 66 207 572 82 [500] 747 891 903
120002 254 91 689 924 121038 258 394 461 780 909 26 122014

(10007 17 [800] 44 289 99 394 419 501 53 ſ2000] 609 [3000) 910 60
7 547 51 62 654 [1000] 834 917 124009 255 96 [1000] 402 556

v 77 127 r 7 e 2 7 93 r J 55 5 4482 1296052 91 96 155 201 74 863 e le Se r u
132 239 374 599 769 [1000) 925 94 131090 98 314 451 625
z 017 25 188 237 398 511 500] 646 61 705 44 52 133065 331 426 607
41 956 134037 38 67 180 [600] 408 714 83 876 135011 115 330 [3000]

539 56 702 838 9388 136158 284 808 12 137006 133 439 55 73 712 847
138000 [1000] 257 779 139123 816

140360 411 6e3 774 89 92 865 [1000] 907 14 1101 39 214 321 [3000]
420 39 68 735 142089 177 252 57 455 990 143119 373 451 801 95 941
[3000] 59 [500) 744048 278 t42 [3000) so 791 145207 [800] 324 740
146000 163 [3000] es [1000] 204 27 918 68 91 147213 60 70 382 415
o 22 81 546 54 844 [1000] 940 148141 62 227 29 e7 [500] 72 543

7 95 792 808 149096 305 21 [1000] 40 707 58s

142 A 6000, 2066 a 3000,, 6268 à 1000, 6263 A 600

150048 375 81 400 8 27 545 68 704 31 886 151027 121 54 401 5396
88 683 892 911 85 152139 330 590 467 750 952 153269 360 761
154115 288 635 766 890 155126 328 94 415 [500] 74 655 950 156126
62 [500] 223 40 450 763 853 66 157085 88 306 84 533 77 788 899 977
158020 237 341 492 577 621 812 905 159410 666 85 749 68 923 98

160441 539 610 862 161002 [500] 21 275 441 557 96 896 162005
215 399 416 163010 298 349 551 75 731 88 885 99 94 98 977 164106 346
70 92 509 704 875 964 72 165087 391 538 795 [500] 926 166049 161
411 65 67 847 992 167312 80 97 493 6393 808 977 168102 [500] 169039
44 50 73 283

170382 634 962 171108 54 [500] 430 78 903 172002 27 109
253 422 577 [500] 750 173118 93 258 307 739 664 887 [3000] 174015 227
[500] 51 [3000] 310 446 526 399 693 755 839 175148 238 444 740 [3000]
176268 302 54 720 904 177533 [1000] 659 780 806 178024 156 67 282
394 426 [1000] 525 70 687 [500] 711 889 949 179219 23 68 339 73 87
98 407 580180030 519 694 823 181106 422 940 182045 [500] 238 575 88
600 2 98 798 818 93 951 183193 306 36 44 45 626 51 96 [500] 886 937
184009 363 84 533 635 185025 94 180 572 803 11 20 921 62 84 186464
[3000] 78 526 674 722 819 914 29 187059 437 57 726 [500] 834 188234
[500] 85 941 189130 [1000] 272 306 10 92 466 542 [5000] 962

190092 299 315 16 533 [500] 748 72 868 191003 28 76 316 637
71 701 [1000] 89 192020 [609] 171 [3000) 455 [500] 657 193262 384
[500] 429 573 609 18 70 854 61 194178 278 400 529 944 195037 87
191 375 91 458 572 656 804 913 87 [1000] 196026 70 111 90 222 354
74 436 88 [3000] 505 600 746 197203 [500] 365 404 522 85 [300]
20 27 40 78 802 67 198047 54 311 587 813 994 199245 396 728 44 854

200195 237 [1000] 305 403 598 962 [500] 201062 [3000] 277 88
309 427 540 47 631 700 [1000] 854 202005 58 332 65 475 654 706 45
844 96 908 203002 575 [500) 676 721 80 204023 42 146 448 679 96
205349 71 712 65 999 206574 207225 377 93 [500] 431 95 610 [3000]
805 81 954 65 [1000] 208075 [500] 194 345 479 674 931 72 85 209306
612 881

210141 432 615 733 211026 127 229 86 321 48 630 89 861 212013
351 463 520 29 811 967 213155 87 225 33 434 39 70 517 653 774 869
214090 203 43 312 57 94 463 579 690 751 912 215228 54 401 64 532
801 216222 50 335 41 808 14 953 217129 32 47 [500] 413 28 31 618
95 739 826 987 94 218094 111 305 82 95 417 669 219273 99 590 880

220013 32 46 49 95 176 309 438 767 2212562 455 618 836 [500]
80 [500] 960 222701 31 82 813 223019 72 380 593 818 224081 87 134
379 84 435 530 72 607 871 225033 171 211 357 653 99 724 [500] 62 96
801 63 973 226000 699 908 227036 60 [1000] 127 235 71 643 763 823
962 75 84 228115 99 [1000] 205 56 518 46 229225 [1000] 95 612 58 916

230046 175 521 745 [500] 80 92 231145 214 [3000] 514 82 767
232041 769 [500] 233017 111 465 710 [500] 836 968 234281 914
235021 43 271 552 616 54 236018 166 [500] 504 633 64 834 237081
[1000) 92 169 544 764 [500) 808 57 59 238235 553 73 905 239184
622 913

240 180 413 69 95 749 869 [1000] 905 241040 163 662 702 807
59 60 945 242157 226 61 390 413 33 824 66 243720 995 244229 429
ſ500] 545 677 705 855 67 [1000] 993 245044 121 73 501 60 633 846
246452 682 [500] 773 247431 531 928 28 [1000] 58 248362 99 438
[1000] 94 730 39 878 909 31 249060 89 [3000] 181 220 777 88 815 935

250034 [500] 448 536 63 692 717 95 954 25 1115 264 365 74 442
603 757 823 252138 299 487 588 669 737 91 853 54 60 153007 123
464 91 533 651 843 979 254047 639 67 734 63 848 55 255065 [3000
84 106 262 344 400 256084 97 308 15 462 81 626 788 991 257081 [1000
266 576 716 987 258177 262 80 [3000] 386 [3000] 534 649 [1000] 61
[3000] 847 923 259158 210 88 304 404 21 32 [1000] 775

260116 281 328 42 590 954 261003 33 48 96 194 204 23 [500] 492
580 86 639 47 64 86 775 825 262102 77 [500] 567 968 263209 12 67 365
996 264341 48 411 60 97 [500] 524 647 728 8397 265028 39 60 217
[10000) 500 611 800 266032 188 [500] 755 76 868 915 18 267038 128
311 [300] 71 97 502 14 [300] 688 702 12 268004 50 113 248 613 732 814
58 269042 124 609 389 [1000] 928

270001 116 306 34 [3000] 40 554 57 611 709 37 44 [3000] 930 82
27 1080 140 335 476 822 913 20 272396 [1000] 406 11 650 795 997
273025 122 354 [500] 95 492 539 99 274010 33 649 79 924 275082
158 393 405 [3000] 21 22 33 72 680 992 96 [500] 276466 557 679 928
277013 126 408 48 555 720 67 822 278149 538 779 916 279166 288
396 639 54 826 [1000] 84 943

280138 [500] 296 450 626 92 7739 [500] 958 281042 [3000] 102
243 86 [500] 441 534 846 83 954 94 282157 921 854 72 283113 18 279
647 930 284006 143 272 320 [3000] 24 68 567 823 980 285323 640 814
18 [1000] 907 286015 39 [500] 103 471 731 54 920 21 287467 640 60
765 85 923 [800) 288039 187 330 91 402 985 [500] 289356 [500] 507
67 [3000] 600 801 4 18 963

290189 [500] 341 53 703 29 1317 636 708 36 936 292270 611
293367 446 [3000] 682 762 294081 147 344 427 6502 79 633 94 841
295363 497 [500] 582 792 296286 318 510 17 297072 119 265 325
90 422 [500] 96 [500)] 839 907 298070 119 88 299271 647 66 851 71 965

300456 500] 638 913 37. 30 1050 718 803 29 33 302258 83 479
[600] 98 674 303155 352 426 11000] 608 41 57 [500]

Berlin, 9. November. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen
märk. 214,00 216,00 ab Bahn und frei Mühle. Roggen, inl.
164,50 165,b0 ab Bahn und frei Mühle, Dezember A.
Hafer, märk., mecklenb., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein
176 183 mittel 167-- 175 gering 162 166 ruſſ. und
Donau mittel 160 166 gering 152 159 ab Bahn und frei
Wagen. Mais, amerik. mixed. 161--164 etwas abfallender

türk. mixed 156,00 158,00 runder 154 156 AC, frei
Wagen. Gerſte, inkänd. Futtergerſte, mittel und gering 148 153
gute 154 172 ruſſ. u. Donau leichte 125-- 130/6, ſchwere 131 143
A. ab Bahn u. frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausl. Futterware mittel
164 170 Taubenerbſen 171 176 kleine Kocherbſen bis

Ac, Viktorigerbſen A. ab Bahn und frei Wagen.
Bohnen, weiße bis A. Linſen bisWeizenmehl 00 27,00--29,75 Roggenmehl 0 und 1 20,60 bis
2, 0 Weizenkleie 11,50-—12,50 A. Roggenkleie 15,80 12,50

Mittagsbörſe: Weizen, mäxkiſcher 213-216,00. ab Bahn, Dezbr.
216,25-216,00 216,50 Mai 215,50 216,00 215,25215,75 l
Juli 216,00 c. Roggen, inländ. 165,00 ab Bahn, Dezember
168,50 168,25 168,75 168,50 Mai 174,00 173,75 A. Hafer
Dez. 155,00 Geld, Weizenmehl 00 27,00--29,75 Roggenmehl
0 und 1 20,60 22,40 Dezember 20,95 AC, Mai 21,35—21,40
Rüböl Dezember 54.60 Mai 53,20 C Brief.

L. Weltmarkt, Berlin, 9. Nov. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Sveſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutichen
Landwirtſchafitsrats. Weizen Berlin, 756 gr., Dez.216,50, Mai 215,75. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 186,50, Dez. 169,“0,
Chicago Northern J Spring, Dez. 157,40, Mai 157,60. Liverpool
Red Winter Nr. 2, Dez. 177,05. Paris Lieferungsware Nov. 189,
Budapeſt Lieferungsware April 238,25. Odeſſa Ulka 925 3--4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 164,25. Buenos-Aires Durchſchn
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 ar. Dez. 168,
Mai 173,75. Odeſſa 910/j, einſchl. Bordoſpeſen loko 126,16. Hafer
Berlin 450 gr. Dez. 155,00, Mai 159,75. Mais: Berlin
Lieferungsware Dez. Newyork mixed Dez. 113,95. Buenos
Aires Durchſchn.-Qualitöt bordfrei

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 8. November. Prima Kartoffelmehl und Stärke

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 23,00--23,50 Mk. Tendenz: feſt.

Berlin, 9. November. Kartoffelſtärke 23,25--23,76 Mk.,
Kartoffelmehl 23,25-—-23,75 Mk., ſeuchte Stärke 12,10 Mk.

Spiritus.
Nordhanſen, 9. November. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105--106 Ltr.) 85,25-—86,25 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106 107 Ltr.) 94,25--96,25 Mk. per loko, November und Dezember.
Ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer
Kornbranntweinfabrikanten, E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 9. November. Spiritus feſt, November 18 G.
November Dezember 18 G., Dezember-Januar 184 G.

Paris, 9. November. Spiritus ruhig, November 45,00,
Dezember 45,25, Januar-April 44,75, Mai- Auguſt 46,75.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 9. November. Rüböl loko 59,00, November 56,50.
Hamburg, 9. November. Rüböl ſietig, loko verzollt 57,00.
Ämſterdam, 9. November. Leinöl flau, loko Dez. 31

Januar-April 298 MaiAuguſt 27,, Sept. Dez.VParis, 9. November. Rüböl ruhig, Nov. 59,50, Dez. 609,00
Januar April 61,25, Mai- Auguſt 61,25.

Zucker.
W. Hamburg, 9. Novbr. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 50 Kilo
per Novbr. 11,90, per Dezbr. 11,924, ber Jan. 12,00, per März 12,10,
per Mai 12,22, per Auguſt 12,37. Tendenz ſtetig.

W. London, 9. November. Rüben Rohzucker 88 November 11 ſh.
91 d. Wert, ſtetig, Javazzucker 96 90 prompt 12 ſh 72 d. Ver
käufer feſt.

Kaffee. 3Hamburg, 9. November. KaffeeTerminNotierungen. Nur ſür
Good average Santos Dezember 36 G., März 36 G., Mai 36 G.,
September 36 G. Tendenz: ſtetig.

Amſterdam, 9. November,
hauptet, loko 40

Havre, 9. Novbr. Kaſſee. Good average Santos Dez. 44,50,
März 45,00, Mai 45,00, September 45,25. Tendenz: behauptet.

W. Rio de Janeiro, 8. November. Kaſſee, Zufuhren 26 000 Sack
in Rio, 78 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 9. November. Baumwolle, ſtill, Upland middling

loko 71 Pfg. xÄAntwerpen, 9. Novbr. Wolle. LaPlataZug Type B. Nov.
5,65 Käuſer, Juli 5,35 Käufer. Behauptet.

Liverpool, 9. Novbr. Baumwolle
davon für Spekulation und Export Ballen. Tendenz Ruhig.

Amerikaniſche middling Lieſerungen: Fieberhaft. Per Nov. 7,35,
per Nov.Dez. 7,85, per Dez.Jan. 7,35, per Jan. Febr. 7,29, per
Febr.März 7,40, per März-April 7,42, ver April-Mai 7,44, per
MaiJuni 7,46, per JuniJuli 7,46, per JuliAuguſt 7,44.

Petroleum.
Hamburg, 9. November. Petroleum luſtlos, Amerik. ſpez.

Gewicht 0,800 6,30.
Metalle.

Amſterdam, 9. Novbr. Bancazinn ruhig, loko 84.
London, 9. Nov. Blei, ſpan., 13 Lſtrl., engl. 12, Lſitrl.,

Zinn Lſtrl., Zink 23/, Lſtrl., ChiliKupfer 687 Lſtrl. 3 Monate

60 ſtrl.Glasgow., 9. Nov. Roheiſen Scoich warrants h. d,
Warrants Middlesborough III 50 ab. 10 d.

I. Tiere und tieriſche Produkte
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 9. Novbr. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht

und Viehhof. Auftrieb: 392 Rinder und zwar Stiere,50 Ochſen, 69 Bullen, 183 Kühe u. Kalben, 365 Kälber, 231 Schafvieh
uſw., 1517 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäh
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Stiere u nd
Ochſen: A. 37-41, B. 3638, 0 D. bis

E. A. Bullen: A. 36 bis 42, B. 34--38,C. 31-34, D. bis 30 Kalben u. Kühe: A. 37 42,
B. 32-38, 0. bis 33, D. E. Kälber:A. 65-—80, B. 593 63, 0. 33-—59, D. 27—36 Schafe: A. 39
bie 40. B. 32-34, C. 26-31 A. Schweine: A. 58(Schlachtgewicht 73-—78), B. 57— 61 (72--77), 56 61 (70--76),

36- 59 (70--74), B. 52 55 (65 69), F. 50-08 (62 72)
Verlauf und Tendenz: flau. Ueberſtand; 75 Rinder,
37 Kälber, 38 Schafe, 125 Schweine.

C. Neueſte HanudelsDepeſchen.
W. New York, 9. Nov. Roter WinteroWeizen loko 1221 per

Dez. 112 per Mai 110 ber Juli ver Sept.
Mais per Dez. 692/, ver Mai 68 per Juli Mehl 4,45.
Getreidefracht nach Liverpool 2. 4W. Chieago, 9. Nov. Weizen per Dez. 304 ber Mai 103
Mais ver Mai 60/W. New York, 9. Nov. Petroleum Standard white in New
York 8,05, do. in Philadelphia 8,05, do. in Refined Caſes 10,45, do.
Tredit Balances at Oil City 148.

W. NewYorl, 9. Nov. Schmalz Weſternſteam 33,25, Rohe und
Brothers 13,50.

e v nVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther GBebensleben
für Vrovinz, Allgemeines, Vörſen, Handelbleil Max Ebeling; für Oertliches

JavaKaffee, good ordinary, be

Umſatz 6000 Ballen,

Heinrich Mieſchner; Schlußredaktion Kl. Vaxwechke, ſäwtlich in Hale g. S.
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